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ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ 
 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie 
herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 
der Gemeinde Manning 

 
am Dienstag, 3. Juli 2012 

von 15.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
im Mehrzweckgebäude Manning 

 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab 18 Jah-
ren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende 
auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschlie-
ßende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der 
Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtli-
chen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 4 Wo-
chen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie 
zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kos-
tenlosen Blutspendehotline 0800/190190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspende-
termine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet 
unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blut-
spende können wir alle OÖ. Krankenhäuser mit genügend 
lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 
 

Spende Blut – Rette Leben! 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 
 
 
Die Bezirkshauptmannschaft 
Vöcklabruck hat in der Zeit von 
04. Oktober bis 15. November 

2011 die Gebarung der Gemeinde Manning 
(2008-2010) geprüft. Im abschließenden Prüfbe-
richt der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck 
ist u.a. angeführt, dass sich die Gemeinde Man-
ning mit eventuellen Kooperations- oder sonsti-
gen gemeinsamen Einsparungsmöglichkeiten 
auseinandersetzen soll. Gemeindekooperatio-
nen liest man als Schlagwort immer wieder in 
den Zeitungen und ist in den Medienberichten 
derzeit ein ständiger Begleiter. 
 
Die Gemeinde Manning hat sich viele Gedanken 
gemacht und zwei Gespräche, in denen es um 
mögliche Kooperationsvarianten geht, mit der 
Marktgemeinde Ottnang am Hausruck und der 
Gemeinde Pilsbach geführt. 
 
Im Gespräch mit der Marktgemeinde Ottnang 
am Hausruck ging es um eine mögliche Beteili-
gung bei der Errichtung des neuen Gemeinde-
amtes. Es handelt sich hier um ein Gesamtpro-
jekt. Das entstehende Gebäude inkludiert nicht 
nur das Gemeindeamt Ottnang am Hausruck, 
(inkl. öffentliches WC u. Büro für AWV Haus-
ruck-Süd bzw. WV Hausruckwald) sondern auch 
ein neues Alten- und Pflegeheim. Die Gemeinde 
Manning hätte die Möglichkeit gehabt, sich an 
diesem Projekt als Miteigentümer zu beteiligen. 
Dazu hätte der Gemeindeamtstrakt umgeplant 
und vergrößert werden müssen. 
 
Eine zweite Variante die angedacht wurde ist, 
dass zwei kleine Gemeinden (Manning und Pils-
bach) miteinander kooperieren und sich ab 
2016/2017 einen Amtsleiter teilen. 
 
In der Sitzung am 22. Mai 2012 wurde der Ta-
gesordnungspunkt Kooperationen ausführlich 
diskutiert. Die mögliche Kooperationsvariante 
mit Ottnang am Hausruck wurde vom Gemein-
derat abgelehnt und der bestehende Grundsatz-
beschluss, dass Amtsgebäude in Manning ther-
misch zu sanieren bekräftigt. Die Kooperations-
variane mit Pilsbach wird weiter verfolgt. 
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 

 
Informationen aus den letzten beiden GR-
Sitzungen vom 22.05. und 31.05.2012 
 
Nachtragsvoranschlag 2012 

Der Voranschlag für das Finanzjahr 2012 wurde 
mit einem Fehlbetrag von € 35.000,00 budge-
tiert. Der Nachtragsvoranschlag für das Finanz-
jahr 2012 konnte jedoch mit Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von € 967.800,00 wieder 
ausgeglichen erstellt werden. 
 
Die Gründe für den Ausgleich im ordentlichen 
Haushalt liegen hauptsächlich auf der Einnah-
menseite. Die Ausgaben haben sich nämlich nur 
um € 3.300,00 vermindert. Auf Grund der Soll-
Überschuss-Abwicklung 2011, der Entnahme 
aus der Allgemeinen Ausgleichsrücklage, der 
Rückvergütung von bereits getätigten Ausgaben 
sowie Mehreinnahmen in gewissen Bereichen 
wie zB Benützungsgebühren, BK-Abrechnungen 
oder auch bei der Kommunalsteuer führte dazu, 
dass im ordentlichen Haushalt wieder ein aus-
geglichenes Budget erstellt werden konnte. 
 
Sämtliche Steuerhebesätze und Messbeträge 
wurden gegenüber dem Voranschlag 2012 nicht 
verändert. 
 
Thermische Generalsanierung Gemeindeamt 

Auf Grundlage des Beschluss des Gemeindera-
tes wurden in den Monaten April und Mai mit 
insgesamt vier Architekten und Planern Vorge-
spräche geführt. 
 
In der GR-Sitzung am 31. Mai 2012 wurde der 
Auftrag bis zur Einreichplanung inkl. Erstellung 
einer Kostenschätzung, eines Sanierungspro-
grammes und Erstellung der Projektunterlagen 
an DI Alois Schlager aus Vöcklabruck vergeben. 
Das Koordinationsgespräch mit dem Land OÖ, 
Aufgabengruppe Öffentlicher Hochbau findet 
bereits am 03. Juli 2012 statt. Im Anschluss da-
ran kann bereits mit den Planungsarbeiten be-
gonnen werden. 
 
Sanierung Gemeindestraße Wolfshütte 

In der GR-Sitzung am 31. Mai 2012 wurde be-
schlossen, dass die Gemeindestraße Wolfshütte 
vom Bahnübergang bis zur Kreuzung (Ba-
der/Schuh) neu asphaltiert werden soll. Neben 
der Sanierung wird weiters ein Gehstreifen, so-
wie eine Oberflächenentwässerung errichtet. Die 
Bauarbeiten, welche im Spätherbst erfolgen, 
werden von der Straßenmeisterei Weibern 
durchgeführt. 
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Informationen aus den letzten beiden GR-
Sitzungen vom 22.05. und 31.05.2012 
 
Sanierungen Gemeindestraßen 

Die Zufahrtsstraße zum Objekt Gasteig 6 (vlg. 
Koppl) ist ziemlich schlecht und soll saniert wer-
den. Die Asphaltierungsarbeiten wurden bereits 
an die Firma Hofmann aus Redlham vergeben. 
Diese werden in den nächsten Wochen durch-
geführt. 
 
Ebenfalls sehr stark beschädigt ist die Gemein-
destraße Atzberg. Der Gemeinderat hat in sei-
ner Sitzung am 31. Mai 2012 beschlossen, diese 
Gemeindestraße nicht mehr mit einem Spritz-
Belag zu sanieren. Die Gemeindestraße Atzberg 
soll im Jahr 2014 auf einer Länge von ca. 1 km 
neu asphaltiert werden. Die Kosten belaufen 
sich auf rd. 153.000,00 Euro. 
 
BAV-Behälterstandplatz Wolfshütte 

Wie letztes Jahr in der Gemeindezeitung berich-
tet, sollte ein neuer Behälterstandplatz in der 
Wolfshütte (Nähe Bahnhof) errichtet werden. Auf 
Grund von Beschwerden und Bedenken der 
unmittelbaren Anrainer wurde die Planung und 
Umsetzung dieses Vorhaben jedoch wieder ein-
gestellt. Somit gibt es derzeit nur die Möglichkeit 
den bestehenden Behälterstandplatz zu erwei-
tern. 
 

 
 
Da die Gemeinde Manning den benötigten 
Grund käuflich erwerben kann, erfolgt die Erwei-
terung des bestehenden Behälterstandplatzes 
um ca. 5 bis 6 Meter in den Wald hinein. Der 
Platz wird nicht nur asphaltiert sondern durch 
die Erweiterung der bestehenden Straßenbe-
leuchtung auch noch bestens ausgeleuchtet. 
 
Da es sich bei der Erweiterungsfläche um ein 
Waldgrundstück (Waldfläche) handelt, ist eine 
Rodungsbewilligung erforderlich. Die Bäume 
können somit erst im Winter gefällt werden. Die 
notwendigen Baumaßnahmen für den BAV-
Behälterstandplatz werden im Frühjahr 2013 
durchgeführt! 
 

 
BAV-Behälterstandplatz Manning 
 
Wer kennt sie nicht, die überfüllten und ver-
schmutzten Sammelinseln für die Sammlung 
von Verpackungen, wie Papier, Karton, Glas, 
Kunststoff und Metall. Vom Restabfall bis zum 
Sperrabfall wird sehr viel vor den Containern 
abgelagert, und das illegal! 
 

Aber auch in den Sammelbehältern sollte Ord-
nung gehalten werden, nur reines Verpa-
ckungsmaterial gehört eingeworfen. Aus diesem 
Grund wird in Zukunft genau kontrolliert, Wer? 
Was? Wo? abstellt und einwirft. 
 

Seit dem Auflassen des BAV-Behälterstand-
platzes in Ottnang (Tennisplatz) ist der Behäl-
terstandplatz in Manning oftmals stark verunrei-
nigt, meistens überfüllt und die Fehlwürfe sowie 
die Ablagerungen neben den Behältern vermeh-
ren sich. Sollte jemand bei der widerrechtlichen 
Ablagerung erwischt werden, so muss mit der 
Vorschreibung eines Entsorgungsbeitrages ge-
rechnet werden. Bei Nichteinzahlung erfolgt eine 
Anzeige bei der BH Vöcklabruck. 
 

Sollte es zu keiner Verbesserung kommen, wird 
der BAV-Behälterstandplatz in Manning video-
überwacht! Mit der Firma Kontroll-Dataservice 
aus Lenzing, welche auch für den BAV tätig ist, 
wurde bereits Kontakt aufgenommen! 
 

 
 

Die Behälter werden in regelmäßigen Abständen 
entleert, dennoch kann es hin und wieder vor-
kommen, dass Behälter überfüllt sind. Dann 
melden Sie dies bitte dem Gemeindeamt Man-
ning oder dem Bezirksabfallverband. Danke! 
 

Übrigens! 
Die Sammelcontainer für Papier, Glas, Kunst-
stoff und Metall sind nur für Verpackungen vor-
gesehen. Alle anderen Alt- und Problemstoffe 
müssen Sie im nächsten Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder bei den Mobilen Altstoffsammelin-
seln (MASI) abgeben. 
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Hundekot auf Wiesen gefährdet Rinder 
 
Immer mehr Hundekot auf landwirtschaftlich 
genützten Wiesen und Weiden bereitet den 
Landwirten in Manning Probleme. Landwirt-
schaftlich. genützte Wiesen sind als Auslauf für 
Hunde nicht geeignet! 
 

Vor allem Landwirte haben immer wieder Prob-
leme mit Hunden. Genauer gesagt, mit dem Kot 
der Hunde auf landwirtschaftlich genützten Wie-
sen. Viele Hundebesitzer wollen mit ihren Vier-
beinern in der Natur Kraft tanken und ermögli-
chen ihren Hunden ungebremsten Auslauf. 
 

Wiesen sind grundsätzlich als Betriebsgelände 
zu betrachten. Das ist wie bei einer Firma. Ldw. 
Flächen sind deshalb auch nicht öffentlich be-
gehbar. Der Hundekot auf Wiesen ist vor allem 
in der Nähe zur Gemeindegrenze Ottn-
ang/Wolfsegg ein Problem. Konkret geht es da-
bei um den Erreger Neospora caninum, den 
Hunde mit dem Kot ausscheiden und der mit 
dem Futter von den Rindern aufgenommen wird. 
Die Neosporose sei bei Rindern der Grund für 
Fehlgeburten. Das ist für einen Landwirt neben 
der Verunreinigung der Wiesen auch ein großer 
wirtschaftlicher Schaden. 
 

Alle Hundebesitzer werden aufgefordert ihre 
Hunde nicht frei auf ldw. Flächen laufen zu las-
sen und die unliebsamen Hinterlassenschaften 
Ihrer vierbeinigen Freunde zu beseitigen, da 
Hunde-Exkremente nicht nur ein Ärgernis dar-
stellen sondern auch ein Hygiene-Problem 
sind. 
 
Bäume und Sträucher zurückschneiden 
 
Die Liegenschaftseigentümer werden im Inte-
resse der Verkehrssicherheit aufgefordert, die 
auf das öffentliche Gut ragenden Äste und 
Zweige von Bäumen, Sträuchern und Hecken zu 
entfernen. 
 

Das gilt auch für die sichtbeeinträchtigenden 
Maispflanzen. Laut Beschluss der Oö. Landes-
regierung kann dem Grundeigentümer zwar 
nicht aufgetragen werden, nur niederwachsende 
Feldfrüchte anzubauen, aber es kann mit Be-
scheid angeordnet werden, in einem bestimmten 
Abstand zum Fahrbahnrand bzw. zur Freihal-
tung eines Sichtwinkels die Pflanzen zu entfer-
nen. Die Verpflichtung zum Zurückschneiden 
der Pflanzen besteht auch nach der geltenden 
StVO. Es wird gebeten, der Aufforderung 
nachzukommen und in Zukunft stets auf die 
Einhaltung dieser Vorschrift zu achten. 

 
Bekämpfung Maiswurzelbohrer 
 
Auf Grund des § 14 Abs. 2 der Verordnung der 
OÖ. Landesregierung wird mitgeteilt, dass in 
unserem Gebiet beim Anbau von Mais die 
Fruchtfolge so zu gestalten ist, dass Mais nur 
höchstens in drei aufeinanderfolgenden Jahres 
angebaut wird. Davon ausgenommen ist die 
Ausbringen von Vorstufen- und Basissaatgut zur 
Saatmaisproduktion. 
 
Nähere Informationen dazu auf unserer Home-
page www.manning.ooe.gv.at 
 
 
 
Haus- und Tarifordnung Mehrzweckgebäude 
 
Für die Benützung des Mehrzwecksaales wur-
den vom Gemeinderat Manning in seiner Sit-
zung am 31. Mai 2012 zwei Verordnungen be-
schlossen. Die Hausordnung dient der Sicher-
heit, Ordnung und Sauberkeit im Mehrzwecksaal 
und ist Grundlage für jede Nutzung. 
 
Die Gebühren für die Benutzung des Mehr-
zwecksaales wurden in einer eigenen Tariford-
nung festgelegt. Folgende Gebühren gelten ab 
01. Juli 2012: 
 
 

zw. 01. April und 30. September 
 

VA ohne Eintritt / Feiern (pro Tag) 
für Manninger Bürger u. Vereine € 100,00 
 

Feiern / Versammlungen (pro Tag) 
für auswärtige Bürger u. Vereine € 180,00 
 

VA mit Eintritt (pro Tag) € 200,00 
 

zw. 01. Oktober und 31. März 
 

VA ohne Eintritt / Feiern (pro Tag) 
für Manninger Bürger u. Vereine € 130,00 
 

Feiern / Versammlungen (pro Tag) 
für auswärtige Bürger u. Vereine € 210,00 
 

VA mit Eintritt (pro Tag) € 230,00 
 

gänzjährig 
 

sportliche Veranstaltungen (pro Tag) 
(zB Zumba, Yoga, Aerobic, XuF, …) € 12,00 
 

 
Neben diesen Gebühren können noch zusätzlich 
Reinigungskosten sowie sonstige Kosten (zB 
Beschädigungen Kücheninventar, Gebäude-
schäden, etc.) in Rechnung gestellt werden. 
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Herzlichen Glückwunsch 
 

 
Franziska und Rudolf Holzinger, Au 7, feierten 
am 11. Mai das Fest der Goldenen Hochzeit 
 

 
Frau Edeltraud Niedermayr, Wolfshütte 9, feierte 
am 23. April den 75. Geburtstag 
 

 
Frau Maria Holzleitner, Vornbuch 5, feierte am 
15. Mai den 75. Geburtstag 
 
 
 
 
 
 

 
Urlaubsregelung Amtsleitung Gemeindeamt 
 
Da unser Amtsleiter Günther Ennsberger am 
Samstag, 23. Juni 2012 heiratet, wird er dieses 
Jahr für längere Zeit auf Urlaub sein. 
 
 KW 25 und 26 18. bis 29. Juni 
 KW 37 bis 39 7. bis 28. September 

 
Das Gemeindeamt ist in dieser Zeit von 

Montag bis Freitag nur am Vormittag 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt. 

 
 

Spielplatz Wolfshütte 
 
Vor ca. 1 ½ Monaten wurden der alte Rutsch-
bock mit Rutsche und Einfachschaukel sowie 
die Sandkiste aufgrund des schlechten Allge-
meinzustandes durch Neugeräte ersetzt. 
 

 
 
Bereits letztes Jahr wurde, finanziert durch die 
Dorfgemeinschaft Wolfshütte, ein neuer Kletter-
bock mit Kleinkinderschaukel und Kletterseil 
aufgestellt. Nach Überprüfung aller Spielgeräte 
durch die Firma Obra Design aus Neukirchen an 
der Vöckla freut sich die Gemeinde Manning, 
dass nun ein geeignetes Sicherheitsniveau beim 
Spielplatz in der Wolfshütte sichergestellt ist. 
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Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte 

Juni – September 2012  
 
Die OÖ Familienkarte 
mit ÖBB Vorteilsfunkti-
on bringt wieder jede 
Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen 
Familien! 

. 
 OÖ Landesausstellung "Verbündet – ver-

feindet – verschwägert. Bayern und Österreich" 
Vom 27. April bis 4. November 2012 können OÖ 
Familienkarten-Inhaber zum vergünstigten Tarif von 
15 Euro (statt 18 Euro) für die ganze Familie die 
Landesausstellung besuchen.  
 Aquapulco – die neue Piratenwelt 

"Leinen los" heißt es in der neuen Erlebnis-Wasser-
welt im EurothermenResort Bad Schallerbach. Den 
ganzen Juni kann die neue Piratenwelt mit der OÖ 
Familienkarte zum Halbpreis besucht werden.  
 Urzeitwald Gosau  

Wer richtig Spaß haben will, kommt in den Urzeit-
wald. Der Erlebnispark mit seinen 25 Haupt-
Stationen ist das ideale Ausflugsziel für die ganze 
Familie. Vom 1. Juni bis 8. Juli 2012 kann das "Aben-
teuer Evolution" im Urzeitwald Gosau mit der OÖ 
Familienkarte zum halben Preis erlebt werden. 
 Legoland Deutschland 

Mit dem Original-Gutschein aus dem neuen OÖ Vor-
teilskatalog (erscheint am 27. Juni) und Vorweis der 
OÖ Familienkarte erhalten OÖ Familienkarten-
Inhaber 10 Euro Ermäßigung pro Person Im Leogo-
land Deutschland in Günzburg.  
 Sinnesrausch – Betreten Sie die Welt der 

Phantasie 
Die häuserübergreifende Ausstellung des OÖ Kultur-
quartiers findet vom 14. Juni bis 20. September 2012 
statt. OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten einen er-
mäßigten Eintritt.  
 Porsche – Design, Mythos und Innovation 

In den an sich schon sehenswerten Räumlichkeiten 
der denkmalgeschützten Tabakfabrik in Linz wird 
diese Ausstellung vom 22. Juni bis 18. November 
2012 gezeigt.  
 Felix Top 10 

Die Wahl des beliebtesten Vorteilsgebers der OÖ 
Familienkarte findet vom 27. Juni bis 28. August 
2012 ausschließlich auf www.familienkarte.at statt. 
Verlost wird unter den teilnehmenden Familien als 
Hauptpreis ein Familienurlaub in einem der Falken-
steiner Hotels am Katschberg und weiters 10 Fami-
lien-Eintritte ins Aquapulco in Bad Schallerbach – der 
Vorjahressieger der Felix Top 10-Wahl.  
Familienpicknick – ein Sommerhighlight in 
Oberösterreich 
Am 8. Juli in Klaffer i.M., am 15. Juli in Lasberg/St. 
Oswald und am 22. Juli in Steegen. Die Kooperati-
onspartner Landhof, efko, Pfanner, Frankenmarkter, 
Fischer Brot, Gmundner Milch, Hofer KG und Phi-
ladelphia/Kraftfoods stellen für alle teilnehmenden 
Familien kostenlos Produkte zur Verfügung (solange 
der Vorrat reicht).  
 

 
Nacht der Familie am 13. Juli 2012 in Linz 
Entdecken Sie mit Ihrer Familie Linz von einer völlig 
neuen Perspektive. Erleben Sie eine Erkundungstour 
durch die Stadt, bei der es auch Verstecktes zu ent-
decken gibt.  
 Der kreative Sommer im Ars Electronica 

Center 
Die aktuelle Sonderausstellung im AEC bezieht sich 
auf Soziale Netzwerke wie Facebook und Suchma-
schinen wie Google und zeigt u.a. auf, wie man per-
sönliche Daten im Internet besser schützen kann. 
Den ganzen Juli und August erhalten OÖ Familien-
karten-Inhaber 25 % Rabatt auf den Eintritt.  
 Schiff Ahoi auf der Donau 

Das Abenteuer Donausschifffahrt bringt die Familien 
heuer von Linz ins Donautal und wieder retour. Wäh-
rend der zweistündige Fahrt wird an Bord unter dem 
Motto "Donaunixen und Piraten" ein speziell für Kin-
der kreiertes Unterhaltungsprogramm geboten. Wer 
verkleidet kommt, erhält als Belohnung ein Eis.  
 Auf zum großen Abenteuer im Kinderer-

lebnishof Funtasia 
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr während 
der gesamten Sommerferien haben Kinder die Mög-
lichkeit, am Kindererlebnishof Niederwaldkirchen und 
Steinerkirchen einen spannenden Nachmittag zu 
erleben.  
 Fluss-Schnorcheln am Traunfall – Spaß 

und Action pur auf jeder Tour 
Scuben (=Fluss-Schnorcheln) ist eine Mischung aus 
Hydrospeed und Canyoning – nur wesentlich unge-
fährlicher und erlebnisreicher. Atlantis Qualidive in 
Desselbrunn gewährt in den gesamten Sommerferien 
von Montag bis Freitag 50 %. 
 Minopolis - Die Stadt der Kinder in Wien 

50 % Ermäßigung jeden Freitag und Samstag in den 
Sommerferien bis 1.9.2012.  
 SEA LIFE München 

Die faszinierende Vielfalt der Unterwasserwelt von 
Isar und Donau, über das Schwarze Meer bis zu 
einer versunkenen Stadt im Tropischen Ozean lernen 
die Besucher im SEA LIFE München kennen und 
erhalten Den ganzen August und September erhalten 
OÖ Familienkarte Ermäßigungen.  
 BMW Welt und BMW Museum in München 

Der Eintritt in die BMW Welt ist frei! Den ganzen Au-
gust und September zahlen OÖ Familienkarten-
Inhaber beim Besuch des BMW Museums den er-
mäßigten Familien-Eintritt. 
 Fotobewerb – Jung und Alt zeigen, was 

sie verbindet 
Zum Europäischen Jahr der Generationensolidarität 
startet die OÖ Familienkarte auf www.familienkarte.at 
ab 1. September 2012 einen Fotobewerb.  
 Wasserspielpark Eisenwurzen - viel Aben-

teuer um wenig Geld 
Vom 3. bis 9. September 2012 gibt es 50 % Ermäßi-
gung auf den Eintritt mit der OÖ Familienkarte.  
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden 
Sie auf www.familienkarte.at . Dort können Sie auch 
unseren Newsletter abonnieren und Sie werden im-
mer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
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Neue Ortsstelle für Rotes Kreuz soll im Au-
gust 2013 fertig sein! 
 

  
 

 

Nach mehr als sieben Jahren Planung und Vor-
bereitung fand vor kurzem der Spatenstich für 
das neue Ortsstellengebäude des Roten Kreu-
zes Attnang-Puchheim in Redlham statt. Mehr 
Platz für die Mitarbeiter und eine noch bessere 
Versorgung der Bevölkerung soll das neue Haus 
garantieren. 
Bereits 2005 begannen die Planungen für den 
Bau, der im August 2013 das mittlerweile 30 
Jahre alte Ortsstellengebäude in Attnang-
Puchheim ersetzen soll. Ausschlaggebend für 
die Standortwahl war vor allem die Überlegung, 
ins Zentrum des Einzugsgebietes zu rücken. Der 
neue Standort garantiert die optimale Erreich-
barkeit der rund 30.000 Einwohner, die vom 
Roten Kreuz Attnang-Puchheim betreut werden. 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



SINGÀ UND SPÜ`N
am BUCHERHOF

Sonntag, 24. Juni 2012  
 ab 15.00 Uhr

Stadtchor Attnang - Puchheim
Leitung: Kon.Alois Schausberger

Krauthäupl Musi Attersee
Kneipp-Aktiv-Club Schwanenstadt

Attnang-Puchheim

Wir der Verein „Kultur am Bucherhof“ 
laden dazu herzlich ein!

Eintritt: Freiwillige Spenden (der Erlös wird für die 
 Erhaltung des Bauernhofmuseums verwendet)

www.kulturbucherhof.at


